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Soldatenmißhandlungen
Da der Vorwärts das Blatt war dem die Veröffent

lichung des viel beſprochenen Erlaſſes des r Georg von
e ſozialdemokratiſche
Der Vorwärts ſieht keine M
Feld marſchall Prinz Geor

en entſtammt ſo mag auch die beachtet werdenHr an an das Aktenſtück knüpft

lichkeit die Zuſtände die
brandmarkte innerhalb des gegen

wärtigen Syſtems des Militarismus abzuſtellen Es dle
ſich um naturnothwendige Ausflüſſe des Militarismus um
or grit Theile der herrſchenden Geſellſchaftsordnung Weder

er Wille noch äußerſte Energie weder Oeffentlichkeit derPiilitarerogeſſe noch ſonſtige Reformverſuche könnten helfen

Der Militarismus beruhe nun einmal auf blindem Gehorſam
er zermalme die Jndividualität er ſtelle den rückſichtsloſeſtenonſequenteſten Abſolutismus dar in deſſen Weſen der Gewalt

mißbrauch liege Darum müſſe mit dem Syſtem der ſtehenden
Heere gebrochen werden

Die Sozialdemokratie liebt es immer e die äußerſten
Konſequenzen zu ziehen Sie kommt ſich dabei
philoſophiſch und weit erhaben über die angeblich ſo kurzſichtige
Thatſachenpolitik anderer Menſchen vor Dies e Ziehen
von Wechſeln auf eine ferne Zukunft iſt nun in Wahrheit das
oberflächlichſte Thun von der Welt und es iſt den Sozial

demokraten ſchlecht genug bekommen daß ſie mit dem ewigen
Gerede von der ideglen Zukunft in der ſie die Herren und

Meiſter ſein würden eine Reihe von kritiſchen Beleuchtungen
dieſes ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaates herausgefordert

aben
Im vorliegenden Falle ſitzt der nothwendige und ſchlagende

dialektiſche Prozeß den Schlußfolgerungen des Vorwärts
ſchon auf den Ferſen Der Ruf Fort mit den ſtehenden
Heeren gehört ja zum ſozialdemokratiſchen Programm aber
eine Armee ein Volksheer auf der Grundlage des Miliz
ſyſtems will doch auch di eſe Partei Glaubt der Vorwärts
wirklich daß eine Milizarmee ohne das Moment des ſtärkſten
Zwanges der Gewalt der Vorgeſetzten über die Untergebenen
denkbar ſei Der Vorwärts hat ganz recht wenn er als
das Kennzeichnende des Heerweſens die Unterordnung des ein
elnen Mannes nennt Wie das aber in einem Volksheer an
ers ſein könnte begreifen wir nicht Jn der ſchweizeriſchen

Armee die dem Jdeal der Sozialdemokratie nahe genug kommt
herrſcht dieſelbe ſtrenge Disciplin wie in allen anderen Armeenelb

nach Art der jetzt in Sachſen vorgekom
menen dort ſeltener ſein mögen ſo iſt das nur die Folge einer
ſtrengeren Kontrollpraxis die uns leider zu fehlen ſcheint Den
Hunderttauſenden die alljährlich bei uns durch die Kaſernen
gehen wäre ſchlecht damit gedient wenn ſie warten ſollten
bis die nebelhaften Träume der Sozialdemokratie verwirklicht
werden Jun Glück läßt ſich ſchon auf dem Boden der be
ſtehenden Verhältniſſe außerordeutlich viel beſſern und der
furchtbare Vorwurf den der Erlaß des Prinzen Georg von
Sachſen offen wie unausgeſprochen enthält fände ja gar kein
Objekt wenn derartige Zuſtände naturnothwendig wären
Es könnte dann immer ſo weiter gehen wie bisher und die
jenigen Unteroffiziere die ſich die grauſamen Rohheiten zu
Schulden kommen laſſen würden ſich wohl gar noch damit
rechtfertigen daß ſie unbewußte Werkzeuge eines hiſtoriſchen

u ſeienWir haben des Abſcheues nicht Worte genug vor der Ver
wilderung vor den Wunden auf die der Erlaß des Prinzen
Georg den Finger gelegt hat Darum wird man ſo hoffen
wir unſerer Objektivität vertrauen wenn wir die Meinung
ausſprechen daß dieſe Fälle ſo zahlreich ſie ſein ſo oft ſie
guch in anderen Truppentheilen vorkommen mögen doch nur
Ausnahmen bilden und daß der überwiegende Theil der
Truppen menſchlich und ſo wie es im Rahmen der ſtrengſten
Disciplin ſich gebührt ausgebildet wird Wäre das was in
Sachſen ſich ereignet hat die allgemeine Regel dann könntedas Geblte unſeres Weilitärweſens trotz furchtbarſten

ärte nicht eine Woche aufrecht erhalten bleiben Daraus
olgt für uns daß eine humane den Geſetzen und den Gefühlen

der Billigkeit und Menſchlichkeit entſprechende Behandlung der
Mannſchaften ſehr wohl allgemein wöérrr iſt ade Ken
wir die angezeigten Fälle ſcheußlicher Üebergriffe als die Aus
nahme behändeln gewinnen wir den Raum und das R tdie Abſtelling ſolcher Mißbräuche nicht bloß mit aller Grge

zu fordern ſöndern ſie auch für durchführbar zu halten Daß
es mit der Reform des Militärſtrafprozeſſes allein nicht gethan
iſt das trifft allerdings zu Baiern hat die Oe nichtet
und Mündlichkeit des Verfahrens und trotzdem giebt es dort
Gewaltthätigkeiten wie die in Sachſen feſtgeſtellten Daß dieſtrengen Anweiſungen zur Milde und Meligteit wie ſie
wiederholt von den oberſten militäriſchen Jnſtanzen ergangen
8 ebenfalls nicht gerngen iſt nicht weniger zweifelsfrei
n Januar 1890 hatte der Reichstag jene Debatte über
Soldatenmißhandlungen als deren Folge der Erlaß des Kaiſers
vom Februar 1890 erſchien wonach die militäriſchen Vor

lehnt mit den ſchärfſten Worten bedeutet werden bei der
eranbildung der Mannſchaften ſich an ihre Inſtruktionen

und nur an ſie W halten jeden Uebergriff aber jede Ver
ewaltigung mit Wort oder That zu vermeiden Dieſer kaiſeriche a es wie man ſieht nicht ver indert bat kaum

anderthalb Jahre darauf im Juni 1891 Georg von
Sachſen noch größere Scheußlichkeiten zu brandmarken hatteals die die jenen kaiſerlichen Akt herbeiſührien

Es muß möglich ſein bei der Auswahl der Unteroffiziere
jene r berückſichtigen die nicht blos einen
energiſchen und erfolgreichen Jnſtruktor ſondern auch einen
billig und W lich wohlwollend denkenden Mann

e ab e an ntgogez e arkönnen ſie n ſo wenneiner großen Gewalt in ſolchen ſubalternen
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Morgen Ausgabe

ale Bei
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

ſelbſt gedrückten Lebensſtellungen den Anreiz zu Mißbräuchen
allerdings enthält dann muß es fernerhin möglich ſein durch
eine gerechte wie ſtrenge Kontrolle der Offiziere in jedem
Augenblick das Gleichgewicht herzuſtellen Am letzten Ende
alſo iſt es eine Frage die an unſer Offiziercorps und nicht
an die Unteroffiziere geht warum Dinge die alle Vaterlands
freunde mit Trauer erfüllen müſſen auch nur in vereinzelten
Ausnahmen und nun gar in ſo zahlreichen Fällen immer noch
möglich S könnenDer laß des Prinzen Georg enthält den ſtärkſten Tadel

egen eine Reihe von Offizieren die bei den vorgekommenenMßbräuchen ebenfalls wahrſcheinlich allerdings nur durch

ſtillſchweigende Duldung des Treibens der beſtraften Unter
offiziere in Schuld und Strafe gerathen ſind Mehr noch
es wird den Mitgliedern der militäriſchen Gerichtshöfe vor

eworfen daß ſie für den Angeklagten und gegen den gemißhandelten und klägeriſchen Gemeinen Partei nehmen Was

alſo geſchehen kann und muß um hier Wandel zu ſchaffendas läßt ſich ganz offenbar durchaus innerhalb der e

uſtände durchführen und wir brauchen keine Anweiſung auf
eine ferne Zukunft um unſer Militärweſen von ſolchen Flecken
zu reinigen Bei der Trefflichkeit unſeres Schulwefens bei
der Durchſchnittsintelligenz unſerer Bevölkerung bei dem mili
täriſchen Zuge den ſogar ſchon unfere Jugend aufweiſt be
kommt der militäriſche Vorgeſetzte ein Material in die Hand
deſſen Ausbildung auch ohne Brutalität möglich erſcheint und
wie der größere Theil der praktiſchen Erfahrungen beweiſt

an möglich iſt
enn ein Jnſtruktor höheren oder niederen Grades ein

Offizier oder Subalterner mit ſolchem Material nichts anzu
fangen weiß und ſeine Aufgabe dann mit Rohheiten erzwingen
will dann zeigt er nur daß er dieſer ſeiner Aufgabe nicht ge
wachſen iſt und er ſollte rückſichtslos entfernt werden Der
Reinigungsprozeß darf dann nicht bei den Unteroffizieren
Halt machen

Deutſches Reich
Berlin 3 Febr Beim Kaiſer fand geſtern ein Herren

abend ſtatt zu dem wie die Poſt mittheilt die Staatsminiſter
von Boetticher und Frehr von Berlepſch der Staatsſekretär des
Reichs Marine Amts Vizeadmiral Hollmann der Präſident des
Reichs Verſicherungs Amts Dr Bödiker der Reichstagsabge
ordnete Frhr von Stumm Halberg und die Geh Kommerzien
räthe Krupp und Schlutow befohlen waren Die Unterhaltung
die vorzugsweiſe vom Kaiſer ſelbſt geführt wurde war ſehr
lebhaft und dauerte bis nach halb ein Uhr Ueber den Jnhalt
der eine große Reihe von Fragen berührenden Aeußerungen
des Kaiſers bewahren die Theilnehmer die gebührende Dis
kretion Heute vormittag arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des
Eivilkabinets und hatte eine Berathung mit dem Staatsminiſter
v Heyden Um 1 Uhr empfing derſelbe den Beſuch des Prinzen
Georg welcher ſich nach ſeiner Rückkehr von längerer Reiſe und nach

e Wiederherſtellung meldete Zur Frühſtückstafel war außer
em Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich Dr Gütßfeldt geladen

Die Kaiſerin wohnte geſtern abend mit der Erbprinzeſſin
von SachſenMeiningen dem Konzert in der Singakademie bei

Die Beſſerung in dem Befinden der Kaiſerin Friedrich
ſchreitet ſtetig fort dieſelbe dürfte bei günſtigem Wetter nun
auch das Zimmer wieder verlaſſen und ihre täglichen Spazier
t bald wieder aufnehmen können Der Prinz und die
rinzeſſin Albrecht haben heute nachmittag Berlin ver

laſſen Die Großherzogin von Baden traf heute nach
mittag von Schwerin wieder in Berlin ein Der Erb
roßherzog von Heſſen begiebt ſich demnächſt auf einige

Monate nach Jalter um ſich dort von den Folgen der Jnfluenza
zu erholen die den Prinzen mehrere Wochen an das Zimmer
gefeſſelt hatte Während der letzten Wochen erhielt der Prinz
wiederholt den Beſuch ſeines Vaters des J ſeines
Oheims des Prinzen Friedrich von Heſſen und ſeiner Schweſter
der Prinzeſſin Heinrich von Preußen

Berliu 3 Febr Orig Ber Bei dem Reichskanzler Grafen
Caprivi wird heute abend das Feſtmahl ſtattfinden welches

r wieder abgeſagt wurde er Kaiſer hat zugeſagt zu
erſcheinen

Berlin 3 Febr Das Leiden des italieniſchen Botſchafters
Grafen Launahy hat ſich zu einer Lungenentzündung aus
gebildet Die Theilnahme iſt eine weitgehende der Kaiſer und
die Kaiſerin die erin Friedrich laſen täglich mehrmals
Nachfrage nach dem den halten Jn der nächſten Woche
wird der Poſt zufolge im Auswärtigen Amt die Ankunft des
deutſchen Botſchafters in Madrid Freiherrn v Stumm erwartet
Er ſoll hier Bericht erſtatten über die Verhandlungen welche
gen zirtig in der ſpaniſchen Hauptſtadt zwiſchen Deutſchland

un d Spanien über einen neuen Handelsvertrag gepflogen
werden

Berlin 3 Febr Orig Ber Ein beweglicher Anruf an
die Abgeordnetenpflichten der Reichsboten iſt wirkungslos ver
z nach der zweitägigen Pauſe herrſcht der Graus deseeren noch unheimliger als die Woche zuvor im Sitzungs

ſaal des Reichstages Nicht einmal die Manen unſeres
Moltke denn der noch von ihm mit unterzeichnete und zu
ſeinen Lebzeiten von ihm mit wärmſter Sympathie begrüßte
von einer Anzahl Konſervativer eingebrachte Geſetzentwurf über
Reichsheimſtätten ſtand u a auf der Tagesordnung ver
mochte die Konſervativen zu einem zahlreicheren Erſcheinen
zu bewegen Auf dem von Moltke innegehabten Platz ſchlägt
i gewöhnlich wenn er geruht zu erſcheinen der konſervative

allein die Kraft a Viel beſſer als die rechteSeite des Hauſes zeigte ſich bende linke biſt nach

Reklamen die Zeile 60 Pfg

5 Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

er wm

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
nicht geſtattet

1892
h e

Freiſinnige und Nationalliberale warenvollzählig zur Stelle So regelmäßig der Führer e
Nationalliberalen Herr v Bennigſen vor Weihnachten den
Sitzungen fern blieb ſo regelmäßig befucht er ſie jetzt und
weiß noch immer das Haus ſelbſt bei ſpröder Materie zu
feſſeln Uns wollte es heute ſcheinen als ob ſeine freiſinnigen
Nachbarn faſt ängſtlich einer Zwieſprache und vertraulichen
Unterhaltung auswichen vielleicht um nicht in den Verdacht
zu gerathen auch nur die Peripherie des Dunſtkreiſes der

großen liberalen Vereinigung zu ſtreifen Ueber dieſen Ver
dacht muß ſich allerdings der Centrumsführer Graf Balle
ſt rem thurmhoch erhaben fühlen er unterhielt ſich ſehr an
gelegentlich mit Bennigſen Bei den Konſervativen ſcheint
ſich der badiſche Abg Menzer in eine erſte Rolle hinein

zu wollen Jmproviſirt ſpricht der noch jugendliche
Weingroßhändler in erzwungenen Witzchen als eifrigſter Ver
fechter des Schutzzollſyſtems unſtreitig viel beſſer als vor
bereitet Heute war er vorbereitet und von geradezu r
Langeweile Miniſter v Boetticher der einigen ſeiner Be
merkungen eine Erwiderung widmen wollte verlor ſchließli
die Geduld und verließ den Sitzungsſaal den Regierungstiſ
damit einer völligen Vereinſamung preisgebend und als Menzer
den Schluß ſeiner Rede verkündigte er ſprach aber doch
noch eine Viertelſtunde weiter erſcholl ihm ſelbſt aus der
Reihe ſeiner eigenen Fraktionsgenoſſen deren nur etwa 12 imSaal ausgehalten ironiſches en entgegen Die parlamen

tariſche Scene belebte ſich als der Antiſemit Liebermann
von Sonnenberg das Wort ergriff Seit die Konſer
vativen ein kleines aber doch weſentliches Stück Antiſemitis
mus in ihr Programm aufgenommen haben finden
die antiſemitiſchen Abgeordneten eine ſo zuvorkommende
Beachtung bei den Konſervativen wie dieſe kaum den eigenen
legitimen Parteigenoſſen e werden laſſen Uebrigens ver
fügen die Antiſemiten auch über eine gewiſſe volksthümliche
Beredtſamkeit und äußerliche Mittel der Redekunſt die den
meiſten Konſervativen völlig fremd ſind und bleiben werden
ſie betrachten die Antiſemiten daher vom Standpunkt des
Reformtürken in Fatinitza das a biſſel Auffriſchen kommt
ihrer Müdigkeit und Mattigkeit erfriſchend zugute Die
draſtiſche und ſtellenweiſe originelle Ausdrucksweiſe Liebex
manns fiel wie Knüppelſchläge auf die Sozialdemokraten nieder
die im Chorus mit erzwungenem Lachen vergebens das Stentor

anr reren

organ Liebermanns das die Mauern von Jericho allein
umblaſen könnte zu übertäuben ſuchten Jhr Redner Max
Schippel übertraf aber an Langweiligkeit noch Herrn
Menzer ein Fehler in den die ſozialdemokratiſche
Fraktion ſonſt nicht leicht zu verfallen pflegt Der Re ich s
heimſtätten Geſetzentwurf aber iſt nun in einer
Kommiſſion begraben aus welcher er ſchwerlich ſein Auf
erſtehen noch in dieſer Legislaturperiode feiern dürfte

Während der letzten Tage haben mehrfach Sitzungen des
Staatsminiſteriums ſtattgefunden Jn den Berl Pol
Nachr wird dazu die folgende Bemerkung gemacht

Wenn in der Preſſe die in den letzten Tagen abgehaltenen
Sitzungen des Staats miniſteriums mit dem Volksſchulgeſetze
in urſächlichen Zuſammenhang gebracht werden ſo dürfte eine
ſolche Annahme den thatſächlichen Verhältniſſen nicht ent
ſprechen Die königliche Staatsregierung hat zur Zeit keine
Veranlaſſung ſich mit dem Volksſchulgeſetzentwurf zu
beſchäftigen Derſelbe iſt verfaſſungsmäßig der Beſchlußfaſſung
des Landtages unterbreitet und zunächſt hat dieſer das Wort
Die Sonnabendſitzung war nichts anderes als der Erſatz für
die der Taufe im Hohenzollernhauſe wegen ausgefallene regel
mäßige Sonntagsſitzung

Jm Widerſpruch mit allen bisherigen Meldungen ſchreibt
das Berl Tagebl das er des Finanzminiſters Dr Miquel liege unerledigt im Kabinet
des Kaiſers Nach unſeren Jnformationen ſo bemerkt
dazu die Lib Korr unterliegt die Weigerung des
Kaiſers den Finanzminiſter Miquel zu u nicht dem
geringſten Zweifel Jn unterrichteten Kreiſen ſcheint der
Gedanke das Schulgeſetz auf die Regelung der Schul Unter
e der Gemeinden und die Schuldotation zu

eſchränken lebhaft beſprochen zu werden

Nach den in der letzten Nummer des Reichsanzeigers veröffent
lichten Beſtimmungen ſind bei der Einfuhr aus Oeſterreich Ungarn
Jtalien Belgien und der Schweiz und den meiſthegünſtigten Län
dern Urſprungszeugnifſe erforderlich für Weizen Roggen
Hafer Hülſenfrüchte Gerſte Mais Bettfedern Brenn und
holz F 13e 2 u 3 des Zolltarifs Wein und Moſt in Fäſſern
Butter Fleiſch ausgeſchlachtetes friſches und zubereitetes lebendes
Wild aller Art getrocknete Mandeln Eier von Geflügel Ochſen
Jungvieh im Alter bis zu 2 Jahren Schweine Meiſitbe
günſtigte Staaten ſind Argentiniſche Conföderation Belgien
Chile Coſtarica Dänemark Dominikaniſche Republik Ecuador
Frankreich Griechenland Großbritannien Guatemala Hawatiſche
Jnſeln Honduras Jtalien Korea Liberia Madagaskar Marokko
Mexiko Niederlande Oeſterreich Ungarn Paraguay Perſien
Salvador Schweden und Norwegen de erbien Süd
afrikaniſche Republik Türkei auch Egypten Bulgarien und Oſt
rumelien Nordamerika Sanſibar Für Getreide bedarf es eines
von dem betreffenden deutſchen Konſul ausgeſtellten Urſprun
atteſtes für die übrigen Artikel v behördliche n
Heimathlandes oder Schiffspapiere Fakturen Originalfrachtbriefe
kaufmänniſche Correſpondenzen u ſ w

v Helldorff ſein Zeichenatelier auf v Helldorfft ein nicht ungewöhnliches Zeichentalent und läßt im Nach einer Meldung der Poſt aus Bochum wurde die
Rei e ſelten eine paſſende Minute verſtreichen ohne es zu geſtrige Nummer der Weſtfäliſchen Volks Zeitung
üben Vielleicht wird er als muthmaßlicher Herausgeber eines des er gegen nes eledigenden Artikels gegen

gen un e ſein eigener Jlluſtrator eheimen Rath Baare beſchlagnahmt
nſervative Gruppe Helldorff ſich überhaupt noch gzu einer Anti auffchwingt die Luſt iſt groß e T S M Kreuzer Habicht Kommandantßner iſt am 2 Febr d J in d ein

getroffen und tritt am i5 März d J von Rückreiſe
merun an



Ausland
erreich Ungarn Der Abg von Plener hat deng W rafen Taaffe widerſtanden Es an fol

gende Meldung vor
Wien 3 Febr Jn der heutigen Klubſitzung der Vereinig

ten deutſchen Linken theilte Abgeordneter v Plener mit da
ihm die Stelle des Präſidenten des gemeinſamen Rechnungs
hofes angeboten ſei und daß darüber Verhandlungen unter ge
wiſſen politiſchen Vorausſetzungen r hätten ei
der gegenwärtigen politiſchen Lage insbeſondere gegenüber der

Verwickelung der böhmiſchen Angelegenheiten erachte
er es jedoch als ſeine Pflicht im Abgeordnetenhauſe
und im böhmiſchen Landtage zu verbleiben Er ha
daher erklärt daß er auf die ihm gemachten Propoſitionen
nicht weiter reflektire Ferner bezeichnete Plener die
Nachrichten über die Annahme eines Forrngeiene als ganz
unbegründet Die Erklärung wurde mit großem Beifalle
aufgenommen

Wien 3 Febr Jn der heutigen a des Abge
ordnetenhauſes wurde die Generaldebatte über die Börſen
ſteuer eröffnet Am Schluſſe der Sitzung ſtellte der Abge
ordnete Lueger den dringlichen Antrag die Regierung aufzu
a die Unterſuchungsakten der Börſenkammer und des

iener Landgerichts für Strafſachen betreffend die am
14 Nov v J in der Abendausgabe des Wiener Tag
blatts über die Audienz des Abgeordneten von Jaworski
veröffentlichten Mittheilungen vorzulegen Das Haus beſchloß
einſtimmig die Dringlichkeit des Antrags und über
wies denfelben einem Sonderausſchuſſe

Frankreich Paris 3 Febr Das angekündigte Gelb
buch über die Handelsverträge iſt heute erſchienen
und betrifft die Unterhandlungen mit Belgien Spanien den
Niederlanden der Schweiz Griechenland und SchwedenNor
wegen Den wichtigſten Abſchnitt bilden die Verhandlungen
mit Spanien ie letzte Depeſche Ribot s datirt vom
30 Jan giebt dem Wunſche Ausdruck daß die zu einem Ent

egenkommen geneigten Dispoſitionen beider Länder zu einerſchleßüchen Verſtändigung führen möchten

Halle und Amgegend
Halle 4 Febr

Nachdem die hieſigen Antiſemiten in einer Reihe von Ver
fammlungen in ihrer bekannten Manier ein heftiges Treiben be
gonnen hatte geſtern abend der Ortsvorſtand des Vereins
er Abwehr des Antiſemitismus eine öffentliche

Verſammlung veranſtaltet um durch den Vortrag eines be
rufenen Mannes des Hrn Paſtor Lic Gräbner Berlin
das allen Deutſchthums unwürdige Beginnen der antiſemitiſchen
Bewegung zu kennzeichnen Dieſelbe war ſo zahlreich beſucht daß
viele wegen Ueberfüllung nicht in den großen Saal des Prinz
Karl gelangen konnten Schon das Aeußere der Verſammlung
hob ſich deutlich kennbar von derjenigen welche am Vorabend
von den Antiſemiten in demſelben Raume abgehalten wurde ab
während die antiſemitiſche Verſammlung faſt ausſchließlich von
jungen und ſehr jungen Leuten Studenten Kaufleuten beſucht
war waren geſtern Zierden der Wiſſenſchaft angeſehene Kauf
leute und Jnduſtrielle zu bemerken daneben allerdings auch
wieder durch große Jugend ſofort erkenntliche Antiſemiten und
eine große Anzahl Sozialdemokraten letztere zeichneten ſich durch
Entſagung des Biergenuſſes aus Hr Rentner Keil eröffnete
die Verſammlung Derſelbe erklärte ausdrücklich daß nach Be
endigung des Vortrages innerhalb der Grenzen des parlamen
tariſchen Anſtandes jedermann volle Redefreiheit gewahrt werde
daß aber jeder Verſuch einer Sprengung der Verſammlung nach
drücklich unter Anwendung aller Zalaſſigen Mittel unterdrückt
werden würde Während der einle
dem Bedauern darüber Ausdruck gegeben wurde daß die anti
ſemitiſche Bewegung von Deutſchland ausgeht und von chriſtlichen
Lehrern und Geiſtlichen geſchürt wird begannen die Antiſemiten
einen anſcheinend vorher organiſirten und auf Sprengung der
Verſammlung berechneten Lärm Hr Gaſtwirth Hofmeiſter
Sozialdemokrat richtete deshalb an ſeine Parteigenoſſen die

Bitte zur Aufrechterhaltung der Ordnung mit beizutragen Es
ſei Redefreiheit zugeſichert und deshalb dürfe die Verſammlung
nicht in der Art der Berliner Radauverſammlungen ver
laufen trotzdem den Antiſemiten jeder parlamentariſche Takt
ehle Lebhafter Beifall Hierauf ergriff Herr
aſtor Gräbner das Wort Derſelbe wurde jedoch bald

von den antiſemitiſchen Skandalmachern wiederholt unterbrochen
Dank dem energiſchen Einſchreiten des Hrn Vorſitzenden wurde
die mehrfach geſtörte Ordnung bald wieder hergeſtellt Der antiſe
mitiſche Hauptſchreier wurde nach Feſtſtellung ſeines Namens auf
Veranlaſſung des Hrn Vorſitzenden aus dem Saale gebracht
und der Führer der Antiſemiten Hr Dr Orthmann im
Intereſſe ſeiner eigenen Perſon und behufs Aufrechterhaltung der
Ordnung unter polizeilichen Schutz re Dieſe ſpäter von
dem Sozialdemokraten Hrn Hofmeiſter als menſchenfreundlich
charakteriſirte Handlung dankte Hr D Orthmann indem er den
Antiſemiten ein Beiſpiel zur Aufrechterhaltung der Ruhe wurde
Da auch die klaren und ſcharfen Beweisführungen des Hrn
Paſtor Gräbner Widerſpruch nicht aufkommen ließen konnte der
Vortrag von kurzen wenn auch theilweiſe ſtürmiſchen Beifalls
und Heiterkeitsäußerungen abgelaſp ohne Unterbrechung
u Ende geführt werden ir entnehmen demſelben

Folgendes Die alte Stadt Halle wird ſeit Jahr und Tag von
den Schürern und Führern des Antiſemitismus beimgeſucht Die
Antiſemiten welche als Parole ausgeben Kauft nicht
von Juden müßten folgerichtig ſagen Verkauft nicht an
Juden Dies iſt aber nicht der Fall Jm Gegentheil ſuchen
gewiſſe antiſemitiſche Blätter mit großem Eifer jüdiſche Annoucen

erkapern Als in Halle der Stadt der Wiſſenſchaft vor einem
ahre ein jüdiſcher Profeſſor zum Rektor der Univerſität gewählt

wurde ſchrieb das Volk Es verjudet alles die alte deutſche
t ſtirbet ab Wir kennen aber eine andere Herrlichkeit

n Mann der Wiſſenſchaft gilt uns als berechtigter Gelehrter
gleichviel ob er Jude oder Chriſt iſt und wir nehmen die Schätze
und Erfolge der Wiſſenſchaft ohne zu fragen welcher Religion
der Spender angehört Deshalb iſt es Halles unwürdig eine
antiſemitiſche Stadt zu werden Weil inländiſche Redner nicht
mehr in Halle zogen haben die Antiſemiten kürzlich einen
Oeſterreicher zu einem Vortrage herangeholt einen Herrn der
in ſeiner Heimath darunter durch iſt dem gerichtlich der Adel
aberkannt und der wegen ehrloſer Handlungen zu Kerkerſtrafe ver
urtheilt iſt Am Dienſtag hat Stöcker hier geſprochen Neu iſt
s war nicht was dieſer geredet hat denn wie er auch das
Thema ſtellt wie er den Ton fallen läßt der Jnhalt ſeiner
Reden bleibt immer derſelbe U a hat Stöcker geſagt die Jndenpreſſe
eifere gegen den Vollsſchulgeſetzenwurf Das iſt eine Unwahrheit
Alle liberalen Blätter gleichviel ob von Chriſten oder gingen
redigirt eifern gegen das Geſetz die eigentlichen jüdiſchen Blätter
aber haben i für das Geſetz ausgeſprochen Stöcker hat die
antiſemitiſche Bewegung in Scene geſetzt Anfänglich beſcheiden
korderte er unbeſcheidene Juden zurückzudrängen ir weiſen ſieauch energiſch zurück wo nverſchante Juden ſich heryordrängen

die verſtändigen Juden verurtheilen ſelbſt das protzige Weſen
rer Glaubensgenoſſen und betrachten es al Zeichen mangelnder
ildung Protzenthum eine Eigenſchaft oſeler Emporkömmlinge

Tee aber riſten S zur Schau es iſt keine ſpezifiſch
jüdiſche Eigenſchaft Hr Stöcke hat fängt die Ausſchrei
tungen der aniiſemitiſchen ehe Hinterpommern wo
Anarchie und Revolutigan von den Schülern Stöders hervor
eufen und Gotteshäuſer in Brand geſteckt wurden nicht gewollt

tenden Worte durch welche D

er iſt aber in vollem mee verantwortlich für die Folgen
die er hervorgerufen hat Stöcker verquickt die Frage des Anti
ſemitismus mit der deutſch ſozialen Frage er wollte die Sozial
demokraten belehren Es war zwar intereſſant an Theeabenden
derb über die Juden zu ſchimpfen die Arbeiter fanden aber bei
Stöcker nicht was ſie erhofft hatten und wurden Sozialdemo
kraten Stöcker hat die ine Frage nicht zu löſen vermocht
darüber ſind alle Parteien einig Man braucht nicht Antiſemitu ſein um an der Löſung der Pozialen Frage theilzunehmen die
Löſung liegt ch nicht in der Perſon eines chriſtlichen Pre
digers ſondern im Parlament Die Chriſtlichſozialen ſtehen
au em Ausſterbe Etat und zuletzt werden auch die
Deutſchſozialen ausſterben Der Antiſemitismus iſt eine
Stöckeriſ Wahlmache und für alle diejenigen die nichtbe glle werden für politiſch Unreife Stöcker hat ſeinen Beruf
den DentſchSozialen a r Der Gründer dieſer Partei
Techniker Jritteeirzia wicet nur Führer ſondern Geſchäfts
führer der deutſch ſozialen Partei denn nach den Enthüllungen
der antiſemitiſchen Autorität Herm Lucko iſt die Bewegung
nichts anderes als ein Geſchäft Der Antiſemit Herm Lucko
welcher die Sache doch kennen muß ſagte von dem Antiſemiten
Fritſch letzterer habe ſo viele jüdiſche Eigenſchaften daß man
damit 2 Juden vollſtändig ausſtatten könne Liebermann
v Sonnenberg iſt nach antiſemitiſchem Gutachten bezahlter Ge
ſchäftsreiſender der Partei Stöcker kennt gewiß nicht die Aus
laſſungen der antiſemitiſchen Autorität Marr Hamburg über den
Geſchäftsſchwindel Antiſemitimus denn ſonſt müßte er davon
ablaſſen Für die Partei erwärmen ſich junge politiſch unreife
Studenten und von durch Brotneid gegen die Juden erfüllten
Prinzipalen abgeſchickte junge Kauſleute Selbſt Oberländer der
Redacteur des Volk hat geſagt an den ſchändlichſten Artikeln
des Blattes ſei er unſchuldig die würden von Mitgliedern des
Vereins deutſcher Studenten geſchrieben Von den Sammlungen
der Partei leben die Führer Neben den Deutlſch Sozialen treibt
die ſog Heſſiſche Volkspartei Antiſemitimus der Führer dieſerPartei Hr D Böckel hatte vor ſeinem Lintritt in die Wahl
bewegung nach eigenen Angaben nichts auf der Erde zu ſuchen
wenn er auf einen Baum geſliegen in kurzer Zeit hat er aber
die Mittel gewonnen ein Haus für ſich zu kaufen und
eine Druckerei anzulegen Das iſt auch erklärlich Von
gewiſſen heſſiſchen Juden iſt früher an der Bauern
ſchaft geſündigt e werden die Bauern von der
Firma Stuckmeyer Co über das Ohr gehauen dieſe v
zahlt aber an den antiſemitiſchen Wahlfonds bezw Hrn Dr Vöckel
gewiſſe Prozente von dem Nutzen ihrer Wuchergeſchäfte Böckels
Adjutant der Abg Werner ſpricht häufig obgleich er der Un
fähigſte ſeiner Partei iſt weil man ihm eingeſtandenermaßen aus
ſeiner ſchlechten wirthſchaftlichen Lage auf die Beine helfen will
Pickenbach der andere Parteifreund Vöckel s hat in ſeiner jüngſt
gehaltenen Jungfernrede betont gerichtliche Akten lägen gegen
ihn nicht vor was gewiß ein ſprechendes Ehrenzeugniß für ihn
iſt Stöcker will langſam auf dem Boden des Geſetzes gegen die
Juden vorgehen Hr Porſch aber ein Liebling der Anktiſemiten
iſt deutlicher und ſagt Das Richtigſte wäre alle Juden todt
zuſchlagen, weil das aber in Deutſchland nicht gut gehe ſolle
man die Juden aus dem Lande jagen Daß ſo etwas nicht auf
eſetzlichem Wege und nur in der Gemüthsruhe mit welcher
lthanas der Räuberhauptmann den Fohrgäſten des überfallenen

Eiſenbahnzuges Uhren und Geld abnahm vor ſich gehen kann iſt
klar Böckel hat bereits ausgerechnet wie viel den Juden von
ihrem Eigenthum abgenommen werden ſoll Friedlichen Bürgern
Gut abnehmen iſt aber Diebſtahl Wir wollen nicht in die
Tage zurückſinken wo Menſchen ihres Glaubens wegen verfolgt
wurden denn wir werden in die Religion hinein geboren da
wir uns Vater und Mutter nicht wählen konnten Wer gegen
Kinder jüdiſcher Eltern fehlt handelt nicht chriſtlich ſondern ſchändlich
Die Antiſemiten ſchimpfen über die vielen jüdiſchen Kaufleute Die
Juden ſind aber von unſern Altvordern in den Handel ſtaatlich ge
drängt Was ſoll auchder Jude thun der ſeinen Sohn nicht Kaufmann
werden laſſen will und iſt Handel keine Arbeit Das Judenthum iſt
ſelber daran ſeine Glaubensgenoſſen aus dem Handelsſtande
herauszuheben und in den Handwerkerſtand hineinzudrängen

as geht aber nicht von heute zu morgen Und ans Rußland
dem Jdealſtaate der Antiſemiten werden die Juden ausgewieſen
weil ſie Handwerkerſtand ſind Die Antiſemiten tragen die Schuld
daran daß das Judenthum nicht mehr an dem Handwerke theil
nimmt als bisher denn die er wird durch die Anti
ſemiten in die Schule getragen in einer Weiſe daß jüdiſche Knaben
wegen Hohn und Spott nicht in das Handwerk eintreten können
Ehrliche anſtändige Menſchen bekämpfen das Schlechte wo es
ihnen begegnet und gleichviel ob es von rn oder Chriſten
ausgeht Die Antiſemiten müſſen aber erſt die Lumpen und Be
trüger aus ihrer Partei entfernt haben ehe ſie gegen die Juden
ſchimpfen Wer Schiffbruch gelitten hat in ſeinem Berufsleben
wird Antiſemit der bankerotte Kaufmann weil der Jude an
dem Bankrott ſchuld iſt der Bauer der ſchlecht gewirthſchaftet hat
weil an ſeiner ſchlechten Wirthſchaft der Jude ebenfalls die
Schuld trägt Kann jemand glauben alles ſoziale Elend höre
auf wenn keine Juden mehr im Lande ſind Wollen wir
ſpaniſche oder ruſſiſche Zuſtände Jſt in Rußland die ſoziale
Frage gelöſt Stellen wir die Juden unter das Fremdengeſetz
dann ſind ſie ſtaatlich autoriſirt Handel zu treiben Das wollen
wir nicht wir wollen die Schäd en der Altvordern die die Juden
ſtaatlich zum Wuchern erzogen beſeitigen Chriſten ſind nicht
beſſer als Juden Gebildete Juden wollen auch das was wir
jüdiſches Weſen nennen beſeitigen die Antiſemiten zwingen aber
die Juden durch die Verfolgungen an ihrem Stamm zu halten
Am germaniſchen Weſen iſt doch auch nicht alles Gold was
glänzt Bei den Deutſchen iſt es an der Tagesordnung
nach Feierabend im Fest zu ſitzen während der
Jude zuhauſe mit ſeinem Sohne berechnet was er am
Tage verdiente Das Börſenſpiel iſt durchaus verwerf
lich aber ebenſo das Lottoſpiel Das Spiel iſt etwas
altdeutſches die alten Deutſchen verſpielten ihre Freiheit die
alten Juden aber waren keine Kaufleute und keine Spieler ſie
waren Ackerbauer Und ſind die konſervativen Herren welche
durch jüdiſche Bankiers an der Börſe Geld verlieren weniger
Schuld an dem Börſenſpiel als der Jude Die Antiſemiten ſagen
weiter der Jude würde durch die Religion zur Uebervortheilung
des Chriſten gezwungen Das Alte Teſtament die Grundlage
der jüdiſchen Religion gebietet aber den Fremdling z lieben
wie den Stammesgenoſſen Die z die in dieſer
Hinſicht von Leuten die das Werk nicht von außengeſehen über den Talmnd ausgehen ſind als grober Schwindel
erwieſen die Ankläger der Juden auf dieſem Gebiete ſind als
Verleumder und Betrüger gekennzeichnet durch deutſche Gelehrte
wie Prof Delitzſch Leipzig war Der Talmud iſt aber kein Re

n ſondern eine Religionschronik und würde fallswirklich veraltete Anweiſungen darin befindlich wären nicht
mehr Wer beanſpruchen können als wir Ehriſten
den veralteten Beſtimmungen des kanoniſchen Rechts wonachExkommunizirte und Ketzer ohne des Mordes ſich ſchuldig
u machen von Gläubigen getödtet werden können beilkegen
zon den Antiſemiten wird die Judenfrage als nes be

handelt obgleich ſie mit dem durch Taufwaſſer von der Raſſe
nicht vollſtändig abgewaſchenen Juden Morris de Jonge einem
entweder ſittlich vollſtändig verkommenen oder verrückten
Menſchen paradiren Jeſus Spru war aber auch ander
Herkunft und wir in Deutſchland haben keine unvermiſchte ger
maniſche Raſſe Gerade viele Antiſemiten würden wenn ſie ihren
Stammbaum genau prüſen vielleicht ihre jüdiſche Herkunft feſt
ſtellen können Mit der Raſſenfrage kommen wir zum Glück
nicht weit denn die Wiſchung der Völker bringt deren Ent
wickelung und Tr aung Uebrigens werden erfahrungsmäßig

und reiche jüdiſche Bankierstöchter mit Vorliebe von

bekehrt zu werden pflegt Unſere deutſchen Juden denken und
a prten ge n in welchem Falle allerdings der Antiſemit

ſo mit uns deu die Antiſemiten aber ſind international
haben die größten Feinde des Deutſchthums die Slaven für

ch herangerufen Die Antiſemiten ſchwärmen für Rußland
ort herrſcht die Knute und wer ruſſiſche Zuſtände für uns

wünſcht verdient die Knute Möchte doch nicht vergeſſen werden
daß in Rußland nicht nur die Juden ſondern auch unſere armen
deutſchen Brüder und Glaubensgenoſſen ſchmachten Liberalismus
und Konſervatismus werden immer bleiben das iſt gut denn die
aufeinander platzenden Gegenſätze fördern die Wahrheit Weraber Antiſemitismus da et trägt verunreinigt die Sache
Der Verein zur Abwehr des Antiſemitismus hat ein lebhaftes
Ccho im deutſchen Vaterlande gefunden weil er das Vaterland
vor dem Antiſemitismus d h der Revolution retten will Es
iſt eine Schmach für uns dieſe Bewegung und alle anſtändigen

ttlichen Deutſchen müſſen helfen daß ſie beſeitigt wird ehe das
ahrhundert zur r geht Langanhaltender ſtürmiſcher Beifall

der Hr Vorſitzende ſprach dem Hrn Redner herzlichen Dank
für ſeine Ausführungen aus lebhafter Beifalll Hierauf wurdeW Reichstagsabgeordneten Werne Kaſſel Antiſemit das

ort verſtattet Derſelbe von den Antiſemiten in lärmender
Weiſe begrüßt betont daß von den Antiſemiten die Jndenfrage
als Raſſenfrage aufgefaßt wird Darauf entſtand von dem
provozirenden Spektakel der Antiſemiten veranlaßt großer LärmSee Pfui Wo bleibt da die chriſtliche Liebe Ranus
Schluß Schämen Sie ſich Nach Nietleben Gelächter und
Beifall Der überwachende Polizeikommiſſar erklärte bei Wieder
holung des Lärms die Verſammlung auflöſen zu müſſen Nach
dem die Ruhe durch den Vorſitzenden wieder hergeſtellt war
ſprach Hr Kaufmann Richter Halle welcher mit der Mahnung
ſchloß alles Für Wte gu bekämpfen aber keine Raſſe heraus
zugreifen nach dem Grundſatze Gleiches Recht für Alle
Langandauernder Beifall Hr Hofmeiſter Sozialdemokrat
begrüßte es freudig daß Jedem Gelegenheit gegeben ſeine Mei
nung frei zu äußern Weil die Antiſemiten in ihren Verſamm
lungen Gegnern das Wort nicht verſtatten da ſie fürchten der
Spiegel der Wahrheit könne ihnen vorgehalten werden erörterteder Redner ſeinen ſozialdemokratiſchen Standpunkt gegenüber dem

Antiſemitismus Als dann Hr Paſtor Gräbner das Schluß
wort zu ſprechen begann ſchrien die Antiſemiten das Lied

Deutſchland Deutſchland über alles wurden aber durch die Sozial
demokraten welche die Merſailleiſe anſtimmten unterdrückt Als
die Ruhe wieder hergeſtellt war ſchloß der Hr Vorſitzende die
Verſammlung indem er hervorhob wie alle Deutſchen durch das
herrliche Lied Hoffmann s von Fallersleben Deutſchland Deutſch
land über alles und die darin zum Ausdruck gebrachten Jdeale
des Dichters begeiſtert wären wie es aber das größte Glück
dieſes herrlichen Deutſchen iſt daß er es nicht erlebte wie ſein
Lied in den Sumpf des Antiſemitismus gezogen wurde Stür
miſcher Beifall Mit einem vom Vorſitzenden ausgebrachten
von allen Anweſenden aufgenommenen Hoch auf das dentſche
Vaterland endete die Verſammlung Mit dem Geſang der Anti
ſemiten Deutſchland Deutſchland über alles und der Mar
dere der Sozialdemokraten ging die Verſammlung ausein

ander

Zur Schließung der halleſchen Neben Güterbahnhöſe

Hinſichtlich der nach Eröffnung des neuen Haupt Güterbahn
hofs erfolgten Schließung der Neben Güterbahnhöfe Steinthor
und Thüringer Bahnhof wegen welcher im Jntereſſe des
hieſigen Güterverkehrs ſchon vielfache Vorſtellungen der zuſtän
digen Organe des Magiſtrats und der Handelskammer an die
Eiſenbahnverwaltung wie auch an das Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten gerichtet worden ſind hat in neuerer Zeit aber
mals ein Schriftwechſel ſtattgefunden über den in der jüngſten
Sitzung der Handelskammer in folgender Weiſe be
richtet iſt

Durch den Magiſtrat der Stadt Halle a S iſt der Handels
kammer ein Erlaß des Herrn Miniſters der öffentlichen Arbeiten
an den Herrn Regierungspräſidenten zugegangen in welcher mit
getheilt worden iſt daß einem Antrage auf Wiederer
öffnung der genannten beiden Güterbabhbuhöfe
keine Folge gegeben werden könne Der Erlaß hat
folgenden Wortlaut

Berlin den 5 Dezember 1891
Für die Wiedereröffnung des Steinthor und des Thüringi

ſchen Güterbahnhofs in Halle a S iſt wie ich Euer Hochwohl
geboren auf den gefälligen Bericht vom 3 Auguſt d J
4443 Ib bei Rückgabe der Anlagen erwidere nach dem Er
gebniß der angeſtellten Unterſuchung ein Bedürfniß nicht anzu
erkennen Der Magiſtrat der Stadt Halle behauptet zwar in
dem vorgelegten Berichte vom 4 Juli d J 4319/91 A
daß die Anlagen des Hauptbahnhofs für den Wagenladungs
verkehr der Stadt nicht immer ausreichend geweſen ſeien dem
gegenüber iſt durch Bericht der zuſtändigen Eiſenbahnbehörden
feſtgeſtellt worden daß jene Anlagen bisher noch nie vollſtändigin Änſpruch genommen ſind Auch wird nach den Wahr
nehmungen dieſer Behörden immermehr anerkannt daß die
Vereinigung des geſammten Güterverkehrs der Stadt Halle
auf dem Hauptbahnhofe der Allgemeinheit erhebliche Vortheile
gebracht hat indem ſie die ſchnelle Geſtellung und Abfertigung
der Eiſenbahnwagen erleichtert und die thunlichſt beſte Anus
nutzung der die Güter an und abfahrenden Fuhrwerke ermög
licht Daß dieſe Auffaſſung als die zutreffende anzuſehen iſt
eht auch daraus hervor daß wie in den früheren Verhand
ungen ſo auch jetzt als der weſentlichſte Grund für den An
trag auf Wiedereröffnung der beiden geſchloſſenen Güterbahn
ſ die Unzulänglichkeit der nach dem Hauptgüterbahnhofe
führenden Straßen angegeben wird Die in dieſer Richtung
vor der Vereinigung des Güterverkehres auf dem Hauptbahn

ofe ausgeſprochenen Befürchtungen haben ſich indeß wie die
fahrung gezeigt keineswegs bewahrheitet Die Straßen ge

nügen vielmehr auch zur Zeit noch für den Verkehr ſelbſt die
Berlinerſtraße kann in ihrem gegenwärtigen Zuſtande noch
einen erheblich größeren Verkehr als den jetzigen aufnehmenAuch hieraus 5 daher ein geeigneter Anlaß dem Antrage
ſtattzugeben nicht zu entnehmen

Dagegen bin ich mit Euer Hochwohlgeboren darin einvey
ſtanden daß es mit Rückſicht auf die Verkehrsſteigerung welche
inder Berlinerſtraße infolge der bevorſtehenden Eröffnung
des ſtädtiſchen Vieh undSchlachthofes ſowie anläßlich der weiteren
Bebauung des öſtlich vom Bahnhofe liegenden Geländes er
wartet wird zweckmäßig iſt ſchon jetzt die Verbeſſerung dieſer
Straßenverbindung ins Auge zu faſſen Eine Verbeſſerung
würde indeß nicht erreicht werden wenn nur die beiden

er über die Eiſenbahngeleiſe angemeſſen verbreitert
würden

Vorausſetzung iſt vielmehr daß die Stadt die Verbreiterung
der Straßentheile vom Mötzlicherwege bis zu dem öſtlich der
Bahn gelegenen Gelände ausführt e

Mit Rückſicht hierauf habe ich die zuſtändige Eiſenbahn
behörde veranlaßt mit den Gemeindebehörden von Halle in
bezügliche Verhandlungen zu treten und nach dem Ergebniſſe
derſelben wegen Bereitſtellung der Mittel welche ſtaatsſeitig
für die er eräh der Eiſenbahnbrücken aufzuwenden ſein
würden die erforderlichen Anträge zu ſtellen

J erſuche Ew Hochwohlgeboren hiernach gefälligſt den
Magiſtrat der Stadt Halle zu beſcheiden

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
gez Thielen

An den Königlichen RegierungsP ſidenten Wirklichen Geheimen Hrer Megierungsrat da von Dieſt Hochwohl
geboren zu Merſeburg I 11 15769 III 23851

Der Berichterſtatter Herr Stadtrath Ernſt ſpricht ſein tiefſtes
Bedauern aus daß in dieſem Sinne entſchieden ſei da dure die

n der beiden Bahnhöfe für den allgemeinen Freilade
verkehr die wirthſchaftlichen Jntereſſenkreiſe der Stadt dauernd
el digt werden

lution
edner verließ eine hierauf bezügliche Reſo

und bittet dieſelbe annehmen zu wollen
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Riedel wendet ſich gegen dieerr Kommerzienratb auf Wiedereröſinung in längeren Aus
Ablehnung des a ſei hierin doch ſchließlich auf Grund der
ührungen EntſſchiedenKen der Eiſenbabnbeterdat welche in dieſer Frage Partei ſeien

r müſſe auch ferner daran feſthalten daß die
A hie wieder eröffnet werden müßten Der Thüringer
v hof ſei t jetzt nur auf Wunſch der Unterbehörden zur Ver
383 bereit gehalten worden Die Verladungsgebühr betrage
rwelbſt 2 M für 100 Ctr was ſehr hoch ſei Vielfach ſeiendie in dem Siſ gemachten Angaben nicht richtig da es That

ſache ſei daß der Krahn auf dem Hauptbahnhofe oft längere Zeit
vollſtanbig belagert ſei Alles was die Handelskammer früher
in dieſer Sa ausgeführt ſei eingetroffen und werde noch viel
ſtärker wenn erſt der Verkehr wieder im Zeichen der
Hebung begriffen ſei Die Handelskammer habe von ihren früheren

Nueführungen nichts zurückzunehmen
rr Direktor Mann betont daß dieſe Frage nicht allein fürveße ſondern anch für den weiteren Verkehr Bedeutung

gabe namentlich für die Kohlenverſendungen nach Halle
zus den verſchiedenen Kohlenrevieren uſw Jn dem Hinweiſe
zuf die Erweiterung der Berlinerſtraße findet Redner ſchon
eine Anerkennung der Uebelſtände welche die Schließung der
Heiden Bahnhöfe im Gefolge gehabt und welche die Handels
kammer vorausgeſagt habe Zum mindeſten habe doch die Eiſenbahn
behörde bei Ablehnung der Wiedereröffnung die Ueberführungs
gebühr vom Thüringer Bahnhofe in Wegfall zu bringen nament
ich für Keſſel und ſolche hohen Gegenſtände welche wegen der
Ueberführung auf der Delitzſcherſtraße nicht auf dem Haupt
vahnhrfe verladen werden können Sdach weileren Ausführungen in welchen fämmtliche Redner
ihr Bedauern über die Schließung ausſprechen wird folgende
Reſolution mit Stimmeneinheit genehmigt

Die Handelskammer bedauert nach wie vor aufs
lebhafteſte die Ablehnung des Antrages auf
Wiedereröffnung der beiden Halleſchen Neben
bahnhöfe namentlich des Thüringer Güter
bahnhofes für den Wagenladungsverkehr weil
die ihrerſeits dagegen erhobenen Bedenken auch
heute noch unverändert beſtehen und wenn ſie
auch davon abſieht zur Zeit weitere Eingaben
u machen ſo muß ſie es doch als nothwendig
ezeichnen daß der ehemalige Thüringer Güter

bahnhof mindeſtens zur Verladung von großen
Dampfkeſſeln und Maſchinentheilen wie bisher
benutzbar bleibt und die jetzt für dieſe Art der
Verladungen erhobene früher nicht geforderte
Reberführungsgebühr in Wegfall kommt

Die Handelskammer ſpricht die Erwartung aus
daß die Ksnigliche Eiſenbahnverwaltung aus der
Thatſache heraus daß die Konzentration des

eſammten Güterverkehrs zum Theil empfindliche
Nachtheile mit ſich r t hat der projektirten
Verbindungsbahn Thüringer GüterbahnhofSophienhafen ſoweit als möglich entgegenkommt
weil ſie hofft daß dann mancher jetzt tief
empfundene Uebelſtand abgeſchwächt bezw beſeitigt
werden wird

Ferner giebt die Handelskammer dem Wunſche
Ausdruck daß die für die ſogen Sachſengänger
hergeſtellte Fortſetzung des Perſonentunnels bis
nach dem alten Bahnhofs Empfangsgebände auch
für das übrige Publikum freigegeben werden
möge

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach der Poſt verlautet daß es Prof Robert Koch

gelungen ſei abermals eine weſentliche Verbeſſerung
ſeines Tuberkulins zu erreichen welche die beſten Hoff
nungen zu erwecken berechtigt ſei Die Veröffentlichung ſoll ſchon
in kürzeſter Zeit erfolgen

Der Kaiſer hat das vom Stagte angekaufte Gemälde von
Erich Mattſchaß Untergang der Fahne des 2 Bataillons vom
61 Regiment an ſeinem Geburtstage dem 61 Regiment als
Geſchenk überwieſen Das Bild wurde durch den Kaſtellan der
Nationalgallerie Herrn Hochleitner welcher am Schlachtentage
von Dijon einſt der unglücklichen Fahnencompagnie als Feldwebel
angehörte dem Regiment überbracht

Aus Rom wird vom 3 d berichtet daß in einer Villa am
Janiculus von der Polizei 25 aus der Gallerie Sciarra
ſtammende Bilder entdeckt wurden

Auf dem Ziegelfelde der Gebrüder Nelles in Heimers
heim a d Ahr ſind dieſer Tage intereſſante Funde gemacht
worden nämlich ſechs Mammuthzähne von denen einer elf
Pfund wiegt ein Beinknochen von 50 em Umfang ſowie andere
Rieſen Knochen

Gerichtsverhandlungen
Rom 3 Febr Der Verlenmdungsprozeß des

Monſ Amalfitanos gegen den Kardinal Oreglian
hat heute begonnen Da die Vertreter der Privatbetheiligten
auf die Vernehmung mehrerer erkrankten Zeugen ſowie auf die
tenige zweier nicht vorgelgdenen Kardinäle nicht verzichteten
wurde die Verhandlung auf Sonnabend vertagt

Provinzial Nachrichten
Jeſſen 3 Febr Orig Mitth Die Schwarze Elſter

hat hier bereits Wieſen und Aecker überſchwemmt

Gera 3 Febr Orig Mitthordnungsblalt giebt bekannt h Das neueſte Amts und Ver
daß es der Wunſch des Fürſteniſt ſein auf den 11 Juli fallendes 25jähriges Reauf d 1 Jul s 25jähriges Reg e ne in der Stille zu begehen und

aß as Jubiläum keine Veranlaſſung geben möge
zu Geſchenken koſtſpieligen Adreſſen
r en Der Fürſt ſei überzeugt daß auch ohne dieſe
her d dgebungen die Bevölkerung des Landes an jenem
r e age in Liebe und Treue ihres Landesherrn geden

der Ueltzenſchen Wollweberet Fwehr rückte nach und nach mit 5 Spree u Den Hrontvier

Das Maſchinen und das Keſſelhaus der Fabrik ſind vollſtändig
aus und niedergebrannt Gegen 10 Uhr war das Feuer ſo
weit beſchränkt daß man hoffte Webſaal und andere ha
barte Gebäude der Fabrik erhalten zu können was dann auch
gelang Der Betrieb der Fabrik iſt zunächſt freilich geſtört ſo
daß einige Hundert Arbeiter bezw Arbeiterinnen beſchäftigungs
ſos werden Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes ſt noch
nichts Beſtimmtes bekannt

Leipzig 3 Febr Orig Milih Geſtern gegen Abend warzwei Kinder von 3 und 5 Jahren des im vierten Be
eines Hauſes in der Eiſenbahnſtraße in Volkmarsdorf wohnenden
Fabrikarbeiters Matthes kurze Zeit allein in dem Wohnzimmere Die Kinder machten ſich am offenen Fenſter zu haſt
und ſtürzten hierbei beide kopfüber auf die Straße Das 3jährige
Kind war ſofort todt das andere iſt während der Nacht ver
ſtorben

Abordnungen und größeren

eute abend 8 Uhr brach in

Vermiſchtes
Eine ganze Anzahl weiterer Schiffonnfälle wird heutenoch aus England gemeldet die u ren der letzten Tage

Sinken des Dampfers zu verhüten

wie 1890 vor

erelgneten Während eines heftigen Südweſtſturmes wurde der
große Dampfer Meath von Sunderland auf die nicht weit
von Holyhead befindlichen ClepartFelſen getrieben und da
ſelbſt allmählich von der wüthenden See zertrümmert Zum
Glück hatte die Küſtenwache den Unfall bemerkt und ein
Rettungsboot entſandt welchem es unter großen Schwierig
keilen gelang die Mannſchaft des Dampfers in Ferdergeif zit
bringen In Dover lief der belgiſche Kanaldampfer Prince
Band ouin am Abend bei ſeiner Einfahrt in den Hafen beftia
C en den Admiralitätspier und nahm dabei ſo bedeutenden

än es für angebracht hielt um dasaden daß der Kapitän e fün den Strand laufen zu
Bandonin jedoch unglücklicherder Princelaſſen Hierbei ſtieß der wo der deutſche Dampfer Lieben

iſe nicht weit von der Stelle der tſeit vor einigen Wochen aufführ auf ein verborgenes Felsriff
nud begann inſolgedeſſen ſich r mit Waſſer zu füllen Schlepp
dampfer bugſirten das Schiff in den Hafen Wie groß der Schaden
läßt ſich einſtweilen noch nicht bemeſſen Unter dem Sturme
alte auch der bei Runcorn in der Ausführung begriffeneL fskanal zu leiden Eine mächtige Springwelle durchbrach

am Sonntag nachmittag den Schutzwall und ſchuf eine 200 Fuß
breite Breſche durch welche ſich die Fluthen mit wildem Unge
ſtüm ergoſſen 30 40 Perſonen welche ſich nicht rechtzeitig in
Sicherheit zu bringen vermochten mußten ein unliebſames kaltes
Bad nehmen und zufrieden ſein daß ſie mit dem Leben davon
kamen Es heißt daß 3 Männer ertrunken ſind Der angerich
tete Schaden beläuft ſich auf 4000 6000 Lſtrl

Vom Eisgang der Oder Bei Linden unterhalb Brieg hat
in der Oder eine ſchwere Eis verſetzung mit Dammbruch
ſtattgefunden Pioniere ſind requirirt auch unterhalb Ohlauhat ſch das Eis an mehreren Stellen geſtaut

Hochwaſſer des Rheins Der Rhein und ſeine Nebenflüſſe
ſind ſtark geſtiegen und haben an manchen Stellen die Ufer
überfluthet Die Schiffahrt wurde eingeſchränkt Höhe des Rheins
5,50 Meter

Ueberfallene Buchdrucker Jn Stuttgart wurden vorgeſtern
nacht wie die Frkf Ztg mittheilt fünf Buchdrucker aus
Grüninger s Druckerei ſog Streikpreſſe von etwa 20 Perſonen
faſt durchweg Nichtbuchdruckern überfallen und mißhandelt
Einer der Buchdrucker iſt ſehr ſchwer verletzt Die Polizei
nahm eine Anzahl von Verhaftungen vor

Mord Auf Bahnhof Wjasma der Moskau Breſt Bahn wurde
der Stationschef Keiſe von dem wegen Unterſchlagung entlaſſenen
Bahnkaſſirer Protopopow und zwei anderen Bahnbeamten nachts
auf grauſame Art ermordet Die Mörder wurden verhaftet

Zweifache Hinrichtung Nach einer variſer Drahtmeldung
der Voſſ Ztg wurden am Dienstag die beiden deutſchen
Soldaten der Fremdenlegion Kobert und Schwarzdie wegen Fahnenflucht und Straßenraub zum Tode verurtheilt
waren in Geryville hingerichtet Sie betraten ſingend das
Schaffot und ihr Lied verſtummte erſt als der eine unter das
Fallbeil gebracht war

Gelbes Fieber Der Poſtdampfer Tagus iſt am Dienſtag
aus Braſilien in Sonthampton angekommen Das gelbe Fieber
c an Bord Eine fünftägige Quarantäne wurde an
geordnet

Fernſprech Nachrichten
Berlin 4 Febr vorm 71/ Uhr

Berlin Bei dem geſtrigen Feſtmahle des Reichs
kanzlers Grafen Caprivi zu welchem der Kaiſer mit
den Prinzen Heinrich erſchienen war waren gegen 40
Der meiſtens Reichstagsmitglieder erſchienen Bei der

afel ſaß der Kaiſer zwiſchen dem Präſidenten des Reichs
tages von Levetz ow und dem Reichskanzler Grafen
Caprivi Nach der Tafel zeichnete der Kaiſer durch
Anſprache zunächſt den Staatsminiſter v Bötticher als
dann mehrere Abgeordnete darunter Buhl Graf Mir bach
und Graf Hohenthal und ſpäter den Oberpräſidenten von
Benningſen aus mit welchem letzteren er ſich längere Zeit
unterhielt Gegen 11 Uhr verließ der Kaiſer den Feſtſagal

Berlin Das Kl Jonrn berichtet Allem Anſcheine nach
wird ſich aus dem Konkurſe des Kaiſer Bazars eine
ganze Reihe Prozeſſe entſpinnen die eine Abwickelung der An
gelegenheit außerordentlich in die Länge ziehen dürfte Die
Nachricht daß Konſortien Waarenlager und Gebände des
Etabliſſements übernehmen wollen und auch ſchon entſprechende
Gebote abgegeben hätten ſind unzutreffend Die überaus hohe
hypothekariſche Belaſtung des Grundſtücks mit rund 5 Millionen
Mark macht alle derartigen Abſichten von vornherein aus
ſichtslos

Rom Dem Vernehmen des B zufolge hat der
Kardinal Ledochowski der neue Präfekt der Propaganda
Fide dem franzöſiſchen Botſchafter in Rom die Ver
ſicherung gegeben unter ſeiner Leitung werde die Propaganda
fortfahren den franzöſiſchen Beſtrebungen im Orient wohl
wollend gegenüber zu ſtehen

Letzte Telegramme
London 4 Febr Orig Telegr Der bekannte Arzt
Sir Morell Mackenzie einſt auch der Arzt des Kaiſers
Friedrich iſt an den Folgen der Jnfluenza verſtorben

Meteorologiſche Station zu Halle
T 3 Febr 9 U ab 4 Febr 7 U mrg

Borometer Millſweler 735,6 737,2Thermometer Celſius 22 1,9Rel Feuchtigkeit 82 86Wind SW 2 SW 2
Handels und Verkehrs Nachrichten

Dividenden Der Aufsichtsrath der Hamburger Kommerz
und Diskonto Bank sehlägt eine 4prozentige Dividende vor
Der Absehluss der Aachener Diskonto Gesellsechatt ergiebt
einen Reingewinn von 623,027 M Daraus werden 6 Proz Dividende
vorgeschlagen Der Bestand der Rücklagen beträgt ohne Anrechnung
des Delerederekontos von 250,000 M gegenwärtig 540,000 M gleich
79 Proz des Aktienkapitals Im der Generalversammlung der
Oesterreiechiseh UVngarischen Bank wurde der Bericht des
Generairaths vorgelegt Derselbe konstatirt eine erfreuliche Entwickelung
der allgemeinen wirthsehaftlichen Verhältnisse der Monarchie im Jahre
1891 Namentlich in Ungarn sei das erkennbar gewesen wo der Ge
schäftsverkehr die Ansprüche an die Bank bedeutend gesteigert habe
Der Bericht und die vorgeschlagene Dividende in Höhe von 7,78 Proz
wurden einstimmig genehmigt Der Aufsiehtsrath des Magdeburger
Bankverein s besechloss die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz
auf die alten aktien sowie 6 Proz nach Zeitverhöltniss auf die jungen
Aktien vorzusechlagen Der Reingewinn betrug 470,456 M gegen448,033 M im Vorjahre Die Rüeklage erhöht sich auf 633,292 M der
Deleredere Fonds bleibt unverändert mit 120,000 M bestehen Der
Aufsiechtsrath der GerresheimerGlashbättenwerke sehlägt 5 Proz
Dividende vor 1890 9 Proz der der Vereinigten vorw Pongs
sehen Sspinnereien und Webereien in Odenkirehen 3 Proz
1890 5 Prom Die Leipziger Feuer Versicherungs Ge

sellescehaft sehlägt 720 M Dividende anf die Aktie gleieh 40 Proz

Madrid 2 Febr An der heutigen Börse traten Liquidations
sehwierigkeiten bervor es werden fünt Fallissements gemeldet doch war die Liquidaton um 5 Uhr ohne Weitere Zwirenentile
beendet

Zahlungseinstellungen Die Manufakturwaarenſirma Gfo
vanni Malatesta in Neapel dehndet eieh mit Alllionen Lre
Passiven in Zahlungsstockung

Wasserstände bedentet t über unter No
t Fall WnehnsSaale und Unstrut

Artern Brückenpegel 2 Febr FI,54 3 Febr f148
Weissenfels Oberpegel t3,04 12,94 10do Unterpegel t2,74 2,34 40Halle UVnterhaupt 3 Febr 12,94 4 Febr 2,881 6
Trotha do 14,10 43,96 14 7Alsleben Oberpege 1 Febr 12,24 3 Febr 151 31

do Unterpegel 3,35 14 30 995Kalbe Oberpegel 2 2,28 1244 16do Unterpegel t 3,08 t 3,44 26
Moldau Iser Eger BIe

S Febr Fan W uchs F V Febr Faln v vehbs

Budweis 2 Torgau 3 fa,96f 56Prag P Wittenberg r 4,04 5aJungbunzlau t PRosslau 3,611l 36Lann r Barby 14,061 3230Pardubitz P Magdeburg 3,381 34Brandeis FrTangermüude 3,661 42Melnik t 2,42 32 Wittenberge 2,96 42Leitmeritz 2,94 44 rDömitz Peg f2,190 16Aussig 3,961 67 FLauenburg f3,70 57Dresden 3 12,29 18

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombaw
Verwaltung

Am 3 Februar 1892 Trotha fällt Torgau eisfrei Rosslau eisfrei
Barby eistrei Lauenburg eisfrei

Pegelstation zu Dresden
Am 2 Februar 6 Uhr nachm 2,63 m fällt seit 2 Uhr Stilistand

Böhmen Fall
Am 3 Febr 7 Uhr vorm 2,40 mm fällt Höchsstand 2,63 Sehlns

Pegelstation zu Barhby
Am 3 Febr s Uhr vorm 4,08 w steigt

VFahrtiefen am 2 Febr
VUnstrut 2,85 m zwischen Artern und Ritteburg bei der Eisenbahn

brücke
Saale 3,50 m bei der Hennenbrücke
Pretzicner Wehr 4,76 m Voraussichtlich wird morgen das Prei

Wehr geötſnet
zie ner

Börse zu IInlIle am 4 Eebruar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhig 195 204 feinster märkischer und aus
wärtiger über Notiz Rauh weizen 195 200 M Roggen
still 204 210 M Gerste Brau still 172 192
feinste über Notiz Futter 150 162 M Hafer still
149 158 M Mais amerikanischer Mixed ohne Handel
Donaumais 167 176 M neuer ungarischer 154 160 M
Raps M Rübsen Sommerrübsen M Erbsen
Viktoria rubig 200 220 Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 30 42 M Stärke einschl Faes

Hallesche prima Weizen rubig 45,00 46,00 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 38,50 39,50 M Linsen 30 40 M Bohnen 18,50
bis 20 M Kleesaaten Esparsette 24,50 26,00 M
Rothklee 78 92 110 Schwedis cher Klee 100 130 150
Weiss klee Gelbklee Mohbn blau 56,00 58,90 M
Futterartikel Futtermehl 17,00 18,00 M Roggen
kleie 12,50 13,50 M Weizenschalen 11,75 12,25 AM
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Al alzkeime helle 12 00
bis 13,00 dunkle 11 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 29,25 31,25 M Rüböl 56,50 M Petroleum 23,50 M
Solaröl 0,825/30 16,50 AI

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M Ver
brauchsabgabe 67,10 mit 70 M Verbrauchsabgabe 47,70 M
Rüben A

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Bexrlin 3 Febr Amtl Räböl per 100 kg mit Fass Termine

fester Geündigt Ctr Kündigungspreis M Logo mit Fass
loco ohne Fass Durchschnittspr MAL per diesen Monat 57,00

per Febr März per Müärz April ver April MAai 55,9 56
56,7 55,9 bez per Mai Juni per Sept Okt 55,6 bez

Hamburg, 3 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 59
Stettin 3 Febr Rüböl fest loco per April Aai 55,00 per Sept

Okt 54,70
Amsteräam 3 Febr

per Mai 278, per erbet 27
Breslau 3 Febr Rüböl pr Febr 57, 0 per April Mai M
Bremen 3 Febr Schmalz ruhig Wilcox Pf Armour 34

Fairbanks 32 Pfg Speck short clear middl Schwach 32 Br
Köln 3 Febr Rüböl loco 62,00 per Mai 57,59 per Okt 56,50
Paris 3 Febr Rüböl weichend per Febr 54,2 p März 54,75 p

März Juni 56,00 per Mai Aug 56,75
Pest 3 Febr Kohlraps per Aug Sept 13,20 Gd 13,30 Br
New Vork 2 Febr Telegr Schmalz loco 6,77 do Rohe

Brothers 7,090 Speck hort elear Chicago 6 5 Pork Chicago per Febr
11,62

zaps per Frühjahr Rüböl loco 29

Spiritus
Berlin 3 Febr Amtliech Spiritus mit 50 M Verbraueh

abgabe per 100 1 à 1000 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
Kündigungspreis A Loeo ohne Pass 65,6 bez

Spiritus wit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
46,2 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleich 19,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M

n

Verbrauchsabgabe Fest Gekündigt I
Kündigungspreis M Loco mit Fass Durechsehnittspreis
per diesen Monat r Febr Alärz per März April
April Mai und per Mai Jani 46,6 46,7 16,4 bez per Jüuni Juli 47
47,2 46,8 bez per Juli Aug 47,3 47,6 47,2 bez per Aug Sept 47,1

47,4 47,1 bez
Stettin 3 Febr Spiritus unverändert loco ohne 59Aſ Konsumsteuer

70 M Konsumsteuer 45,60 per April Alai 45,89 per Aug Sept
46,60

Breslau 3 Febr Spiritus per 100 1 100 exel 50 M Ver
brauchsabgaben per Febr 69,50 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Febr 44,00 do do per April Mai 45,00

Hamburg 3 Febr Spiritus ruhig per Febr März 35 Br per
März April 35 Br April Mai 35 Br per Mai Juni 36 Br

Posen 3 Febr Spiritus loco ohne Fass 5Cer 63,10 do loeo
ohne Fass 7Cer 43,70 Matt

Paris 3 Febr Spiritus behauptet per Febr 46,25 per März 48,00
per März April 46,09 per Mai Aug 44,75

Petroleum
8Stettin 3 Febr Loco 11,00
Hamburg 3 Febr Petroleum geschäftslos Standard white loeo

6,35 Br pr März 6,20 Br
Bremen 3 Febr Böreen Sehluss Bericht Ofßzielle Notirnng

der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei suh
loco 6,70 Br

Antwerpen 3 Febr Sehluss Bericht
pr Febr 15 Br

Raffinirtes Type weiss
loco 16 bez u Br

New Vork 2 Febr

pr März 15 Br per Sept
Dez 15 Br Stetig

e Telegr Raſfinirtes Petroleum Standardwhite in New Vork 6,45 Gd do Standard white in Philadelphia
6,35 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,80 do Pipeline Certifiéates
pr März 61 Ziemlieh fest

New Vork 3 Febr Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe
line eertißeates pr März sv1

Mehl
Berlivn 3 Febr Awtl Roggenni l Nr O v 1 per 100 K

brutto inkl Sack Termine höher mit mattkm Sehluss Gek Sae
Künd Pr M per diesen Monat 28,4 28 10 A Darehbsehnittspr

A per April Aai 27 427 27 3 bez per MAai Funi per Jun
Juli 27 26,95 bezBerlin 3 Febr Weizenmehbl Nr 00 9,25 27 00 Nr 020 76 25bez Peine gen über Notis bez v en Nr 0

nme r O u 1 27 75 bez do feine Marken Nr O uv Wie Nr C 1,50 M höber als Nr O u 4 per 100 kg bdr inkzl



Der n sömmtliener Frii r Nounoiton
hat begonnen

die Proben Kollectionen
sind fertig gestellt und werden

postfrei zugesandt

Die Kollectionen umfaſſen die hervorragend ſowohl in Konſeettons wie in Kleiderstoſfen in Konfeetlons ſchöne Modellev henpſten a engagirte Neuheiten

Aug Polich Leipzig
Gesehäſtshaus für Damenmoden Leinenwanren und Ausstener

Pölner Dombau olterie

Ziehung 18 Februar und folgende TageT 75 000 nI 30 000 15,000 m ete
Jew 2
Original Loose à 3 NI Porto u Liste 0 P versendet

J Eiseonhardt u e 49
Gebr breit

Günther
Motorenfabrik Bernburg

Spexrialitäten
Stehende Zwergmotore

für das Kleingewerbe

Dampfmaschinen
liegender Conſtruction

Dampfpumpeh auer Art

Kataloge gratis und francon wo Havana ligarren

Eigener Import
Iulänische igarren Fabrikate

in grosser Auswahl

Specialmarken
Alles Nähere enthält die neue Preisliste

SZ2 Abraham pärringer

gegr 1747

Herrnhut 152

i Speciaſtaten i
Keine ſparſame Se verſäume es die von der goſſe

der Gebr Linde in Hörde i W detgeſtelten von ärztlitäten als geſund und bekömmlich empfohlenen Fabrikate zu ver

Linde s feinſte KaffeeEſſenz
giebt dem Bohnen Kaffee Zuaeſegt g t einen hocharomatiſchen fein ſchmeckenden
Kaffee von ſchöner geſättigter Farbe

Linde s Kaffee
giebt Jhne allen Zuſatz von Kaffeebohnen einen guten und fein
ſchmeckenden Kaffee Erſparniſßt bis 509 Größter Conſum

W Auf mehreren Ausſtellungen mit goldenen Medaillen und
Ehrendwlomen prämiirt Ueberall zu habenGebrüder Linde Hörde i W

Die von der Kais Köon chemisch physiol Versuchsstation für Wein und

abrik
utori

Obstbaun zu Klesterneuburg b Wien sowie von mehreren deutschen Autoritäten
begntachtetenMedicinal Vngarweine
sind in Original Verpackung zu Engros Preisen zu haben bei der General Ver
tretung für Halle bei Franz Strempel Alte Promenade 16B ferner bei
der Niederlage von Alb Schmidt Leipzigerstrasse 78
Specialitat Medicinischer Roihwein far Blntarme und Bleichsüchtigeo

Ein grosser Fehler ist es dass Blutarme und Bleſchauchtige meistens erst
dann die ärztliche Hilfe in ruch nehmen wenn die Krankheit schon so ein
gewurzelt ist und der Magen so verdorben ist dass er die einzigwirksame Substanz en nicht Der 7 Alle solch geschwächte Krankenwird es interessiren dass die n h eine derartige Zu
sammensetzung haben dass das darin euthaltene nicht nur selbet vomr Magen vertragen vird sondern dass der Gebrauch dieses i
rates den M
erscheinun Die vielen Aner beKolner Klosterpil n wen dass die
dienen Die Schachtel mit 1809 Pillen à 50 M in Apothek

Wo nieht direkt von der Dom Apotheke Köln aRh gegen Voreinzenduog
des Betrages oder Nachnahme

Gothaer Lebensvervicherungsbank
Haupt Agentur Halle Saale Wlühelm Raseh Schwetschkestrasse 1

Gesang und Italienisch
MBumilſe von Oörlm

Conceertſfängerin Weidenplan e Sprechſtunde 5

Verein für Familien und Vollserziehung
zu Leipzig gegr 1871

Seminar für Kindergärtnerinnen
ſion imPen ereinshauſe Wiſſenſchaftliche und haus wirthſchaftliche

Ausbildung unter Aufſicht des Vorſtandes Anmeld ſind an die Vorſitzende
des Vereins Frau Dr Goldſchmidt Leipzig Quaiſtraße 1 zu richten

Soolbad Köſen in n re
Töchterpenſionat und pErziehungs Anſtalt

von Frl M HartmannWiſſenſchaftl geſellſch u häusl Ausbildung Beſondere r
Kur und Erholungsbedürftige Villa mit Garten in geſunder Lage Auslän

im Hauſe Beſte Refer im Jn und Auslande

Perd Nüller men Auedlinburg

Figurale und ornamentale Kirchenfenſter desgl für
Schlaf und Prunkgemächer Oberlichte e in vollendet
künſtleriſcher Ausführung Größte Auswahl von Zeichnungen jeder Art
Tauſende von Anuerkennungen Auſtr h

e e ß e i
N

V z
455

J I

2

S W äy 9rrkisen EXTRACT

Muraecht uraect 7
wenn jeder r
den Namenszug Kin bigugr farde trägt

Liebig s et dient zur sofortigen Herstell einerv chen sowie Zur Verbesserung und Würze aller SuppenSaucen Gemüse ung leischspeisen und pietet richtig ewandt neben
jausserordentlieher Bequemlichkeit das Mittel zu grosser
r im Haushalte Vorzügliches Stärkungemittel für Schwache

un
Deutſche

Levante Werkehr
über Hamburg ſeewürts

Direete laut veröffentl Tarif von Stationen
der Preuß g chen m nigl Sächſ Staats Eiſenbder Saal Eiſenbahn und der nach

iräus Syra Suhrna r 72onſtantinopel VBourg as Varna u Galatz BrailaMit Giltigkeit vom 1 r Tarif glag getreten
Nähere Auskunft ertheilen die betreffenden EiſenhahnGüter Foioren

ſowie in allen Fällen die
Tel Adr Vantele Deutſche LevauteLinie in Hamburg

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s nKalodont Kalodont Kalodont Kalodont Kalodont Kalodontist bereits I et als un ist ehr t o Wat 40 gheisst an praktiseh im Hof undAent/e aner schädlieh u in und Adel 1892Sohön sanitäts neisen Auslande wie im 20 F ebi uarvehr I dehbördlioh aroma m Laut Reichsgeſetz v 8 Juni 1871heit u grösstem arg M im ganzen deutſchen Reiche geſetzder rn race Waoh r nauss im J lich zu ſpielen geſtatteteapuiz p er ein an wo es Stadt Barletta l ooseaus den höchsten Kreisen liegen jedem einzeinen Stücke bei 8 Jührlien 4 Ziehungen
mit Haupttreffer von 2 Millionen
1 Million 500,000 400,000 200,000

S 100,000 50,000 30,000 25,0003 20,000 10,000 5000 2000 1000
n Fr c Gewinne die baar in
E Gold wie vom Staate garantirt
S ausgezahlt werden und wie ſie keine
S einzige Lotterie aufzuweiſen hat J

Jedes Loos gewinnt
WMonats Einlage auf

t ein ganzes Loos 4 Mark
S Agentur G Westeroth

Düſ eldo r

a ne Seyſla
von Gärten
remiſen ze in jeder Größe u

rantiren auf Wunſch das Austreiben
der von uns r PflanzenPreisſtellung infolge unſerer Maſſenproduktion äußerſt niedrig ir
ſenden gern Sachverſtändige zur Be
ſichtigung der Grundſtücke und Be
ſprechung der Vorarbeiten Kataloge
unſerer ca 50 Hektar großen Baum
ſchulen ſtehen unentgeltlich zu Dienſten

National Arboretum
Zöschen bei Merſeburg
l1anosS Harmoniums
zu Fabrikpreisen Theilz, 15jähr
Garantie Freco Probesendung be
willigt Preisliste und Zeugnisss
stehen zu Diensten Pianofabrik
Georg Hoffinann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

Nach verndeter Jnventur gebe ch

um mit meinem großen Lager zu
räumen

Winter Paletots
Hohenzollernmäntel

Schlafröcke Schuwaloffs
Joppen u Knabenpaletots

zu ganz bedeutend
herabgeletzten Preiſenhat n
42 e 427 aus ger sehen

sind die besten u billigsten
Remont vergoldete Patent
Mk 1I1 Marke Victordopp vergoldet etfektvoll
M 12 Silb KRemtr 28ilberdM 14 dito pochfeine 10
Rub M 16 AllerbestoAnker 15 Rub M 29 dito mit

Sprungdeckel GSavonet M 25 Portofr
gegen Cassa oder Nachnahme

Gottl Hoffmann St Gallen
Neueu gebr Möbel aller Art
verkauft Brunoswarte 6

er Anderen ar n verſchaffen
weiß nützt ſich t

ſpart jeder Konſument und Händler
welcher von nachſtehender billigen
Offerte Gebrauch macht

Java Brastl 100 Stück 2,60
Sumatra mit Felix 3Cuba Original Packung 3w0Holländer Orig Packung 30
Sumatra nikotinfrei 4
Manillas neueſte Jahrg 4,0
Sumatra mit Havanaga 5
Kein O0er Havanag 6
Behte Bojama 50von 20 Mark an fr ggeen Nachnahme
Verſandtgeſchäft Zimmer

Fürftenwalde bei Berlin
Amerikaniſchen emg

in Poſtbeuteln von 10 Pfd 4

ſ gehr Taſer 5
in bekannter Güte à Pfd 140 160
180 u 200 bei
A Trauiwein Gr Ulrichſtr 30

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltnugsblatt

e h
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